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KRIEG UND  
KONFLIKT

FLUCHT UND  
VERTREIBUNG

CORONA-PANDEMIE

Ursachen 
für den  
Hunger:

Weltweit steigt die Anzahl der Menschen,  
die unter Hunger leiden

Die Auswirkungen bewaffneter Konflikte, 
von Dürren und Überschwemmungen als 
Folgen des Klimawandels, der Corona-Pan
demie und zuletzt die starken Preisanstiege 
infolge des Ukraine-Kriegs stürzen immer 
mehr Familien in bitterste Armut ‒ überall 
auf der Welt. Als letzter Ausweg bleibt für 
viele nur noch die Flucht aus ihrer Heimat. 

Der Bedarf an Hilfe hat bereits jetzt  
erschreckende Ausmaße angenommen

Etwa jeder zehnte Mensch auf der Welt ist 
heute von Hunger bedroht. Im Jemen und in 
Teilen Ostafrikas steht die Bevölkerung auf-
grund von Mehrfachkrisen am Rande einer 
Hungersnot. Aber auch in Haiti, der Demokra-
tischen Republik Kongo oder in Afghanistan 
hat sich die Versorgungslage durch die steigen-
den Preise enorm verschlechtert. Die Diakonie 
Katastrophenhilfe unterstützt die besonders 
Bedürftigen und stellt ihnen sauberes Trink-
wasser, Nahrungsmittel, Saatgut sowie land-

wirtschaftliche Geräte zur 
Verfügung. Auch sorgen 

wir für eine medizi-
nische Grundversor-
gung, beispielsweise 
im Jemen.

Schnelle Hilfe im Kampf gegen den Hunger

Wir verfügen über ein weltweites Netz an 
Partnerorganisationen, dank derer wir 
wirkungsvolle Soforthilfe leisten können, wo 
immer diese gebraucht wird.  

Wir versorgen die an Hunger leidende Bevöl-
kerung mit dem Lebensnotwendigsten, um 
Mangelernährung zu bekämpfen, und ergrei-
fen Maßnahmen zur Katastrophenvorsorge. 
All dies ist ohne Ihr Mitwirken nicht möglich. 
Bitte unterstützen Sie uns, damit wir unsere 
Hilfe ausweiten können. Wir dürfen die in 
Not geratenen Menschen nicht alleine lassen.

Ihre Spende rettet Leben. 

Südsudan: Täglich erhalten Schulkinder eine nähr-
stoffreiche Mahlzeit, um einer Mangel- und Unter-
ernährung vorzubeugen
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Jemen: Für geflüchtete Familien sind Nahrungsmittel knapp und nahezu unerschwinglich geworden 
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